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Sprachen eröffnen uns die Welt 
 

Die Sprachenwahl der Klasse 5 an der Max-Klinger-Schule Gymnasium der Stadt Leipzig 
 

Latein – Französisch - Spanisch1 
 
 

Liebe Eltern, 
gemeinsam mit Ihrem Kind entscheiden Sie sich, welche zweite Fremdsprache Ihr Kind erlernen wird. Dies ist 
oft keine einfache Entscheidung. Deshalb geben wir Ihnen in dieser kleinen Broschüre Informationen, die 
Ihnen hilfreich sein werden. 
 

Gesetzliche Grundlage 

SOGYA §17 (4) 
Ab der 6. Klasse setzt die zweite Fremdsprache ein, die nach Beratung gewählt wird. Die Sprache wird von 
Klasse 6 bis 10 gelernt und kann in der Oberstufe (Kl. 11 und 12) fortgesetzt werden. Einen Rechtsanspruch 
auf den Unterricht in der gewählten Sprache gibt es nicht. 
In den letzten Jahren konnten wir oft die Erstwünsche erfüllen. Für die Einzelfälle, in denen der Erstwunsch 
nicht erfüllt werden konnte, wurde der Zweitwunsch berücksichtigt.  
Im aktuellen Jahrgang können vier Sprachgruppen eröffnet werden.  
 

Ablauf der Sprachenwahl 

1. Sie als Eltern bekommen das Anschreiben zur Sprachenwahl mit dieser Broschüre (wegen Covid 19 
findet kein Elternabend statt). 

2. Im Januar können Ihre Kinder im Schnupperunterricht die drei neuen Fremdsprachen kennenlernen. 
3. Sprachwahlzettel: Auf diesem geben Sie den Erst- und Zweitwunsch Ihres Kindes an. Falls Sie 

familiäre Verbindungen zu einer Sprache haben, können Sie dies als besonderen Grund zur 
Sprachwahl angeben.  

4. Abgabe des Sprachwahlzettels bis 12.2.2021 oder 15.2.2021 je nach Präsenzwoche des 
Wechselunterrichts. 
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Grundsätzliche Hinweise zur Wahl 

− Die Neigung und das Interesse des Kindes und nicht desFreundes sollten ausschlaggebend sein. 

− Ihre Urlaubsziele beeinflussen die Sprachwahl. 

− Familiäre Verbindungen zu einer Sprache sind hilfreich und können als außergewöhnlichen Grund 
angegeben werden. 

− In allen 3 Fächern werden ähnlich lautende Vokabeln gelernt. Die Grammatik ist in allen drei 
Sprachen gleich, da sie eine Sprachfamilie sind. 

− Der Lernaufwand für alle 3 Sprachen ist der gleiche. 

− Alle 3 Sprachen bieten die gleiche Basis für das Erlernen aller romanischen Sprachen. 
 
 
 
 

Latein 
Latein ist das Fach über die Wiege unserer europäischen Kultur, Demokratie, Rhetorik und der Rechtslehre. 

− Latein erscheint als tote Sprache. Sie ist allerdings der Grundstein für die heutigen romanischen 
Sprachen. 

− Das Latinum ist in vielen Studiengängen zulassungsrelevant (Sprachen, Geschichte, etc.). 

− Latein ist eine analytische Sprache, die logisches und strategisches Vorgehen schult.  

− Obwohl Latein tot ist, wird es in bestimmten Kreisen noch gesprochen, bspw. gibt es eine Harry 
Potter Ausgabe in Latein, Podcasts auf Latein, etc. 

− Im Lateinunterricht werden die Kultur und Geschichte des Römischen Reiches und somit unsere 
europäische Geschichte untersucht und vermittelt. Die Wiege unserer heutigen demokratischen 
Staaten liegt im antiken Rom. 

− Die mehr als 2000 Jahre alten Texte behandeln Themen, die heute genauso aktuell sind, bspw. Ovid 
und die Liebe. 

− Die Unterrichtssprache ist Deutsch. Es werden nur Texte vom Lateinischen ins Deutsche übersetzt. 
Reflektionen und Leistungserhebungen werden meist in Deutsch verfasst, bzw. eine Übersetzung 
vom Lateinischen ins Deutsche sein. 

− Kinder, die nicht gern in einer Fremdsprache vor der Klasse Vorträge halten oder Dialoge aufsagen, 
sollten Latein wählen. 
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Französisch 

Die Provence mit ihren Lavendelfeldern, die Bretagne mit ihren schroffen Küsten, die 
Vulkanlandschaft in der Auvergne – dies und viel mehr der Vielfalt beherbergt unser 
Nachbarland. Frankreich ist uns nah, jedoch für uns auch so exotisch.  
Französisch ist eine moderne, wohlklingende Sprache, die einen lebendigen 
Sprachaustausch ermöglicht. 

− Französisch ist eine weltweit gesprochene Sprache. Es gibt 33 Länder mit 
Französisch als Amtssprache. In Europa ist sie die zweitwichtigste 
Muttersprache. 

− Sie bietet gute Aussichten auf dem Arbeitsmarkt, denn beispielsweise 400.000 
Arbeitsplätze in Deutschland hängen vom Handel mit Frankreich ab. 

− Der Anfang scheint schwer: Erlernen eines Lautbildes, welches nicht zum Schriftbild zu passen 
scheint. Doch es dauert gar nicht lange und diese Hürde ist gemeistert. Dann macht es richtig Spaß! 

− Unsere Schule bietet einen jahrgangsübergreifenden Schüleraustausch mit dem Lycée Simone Weil 
in Le-Puy-en-Velay in der französischen Region Auvergne-Rhône-Alpes an.  

− Schüler mit einer LRS und Wahrnehmungsschwäche sollten kein Französisch wählen. 
 
 
Bildquelle: https://pixabay.com/de/photos/paris-eiffelturm-frankreich-4353082/ 

 
 
 
 

Spanisch 
Sonne, Strand, Urlaub und das Rauschen des Meeres. Viele verbinden diese Begriffe mit Spanien, da das 
Hauptreiseziel der Deutschen Spanien ist. Doch diese wunderbare Kultur umfasst so viel mehr. Oft wird 
vergessen, dass Spanisch die Amtssprache in Mittel- und Südamerika ist. Wir reisen im Unterricht mit 
Videos, Musik und Kultur in die verschiedenen Länder und lernen die Gebräuche sowie Besonderheiten der 
Urbevölkerung und der Gleichaltrigen unserer Schüler kennen. 

− Spanisch ist die zweithäufigste Muttersprache nach dem Englischen auf der Welt. Auf jedem 
Kontinent kann man sich auf Spanisch unterhalten. (Amtssprache in 21 Ländern). 

− Die Deutschen reisen sehr oft in das spanische Sprachgebiet, um Urlaub zu machen. 

− Schüler mit einer LRS können Spanisch ebenfalls belegen, da die Vokabeln geschrieben wie 
gesprochen werden.  

− Ein Schüleraustausch mit Spanien wird angestrebt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bildquelle: https://pixabay.com/de/vectors/frau-tanz-silhouette-flamenco-5206926/ 


